
07. März 2026 – Ein-Personen-Theaterstück „ABGERUNGEN“ mit Bruno Lehan





04. März 2026 – RHEINPFALZ #17 „Was hätte ich getan?“



09. März 2026 – RHEINPFALZ #19 „Verwarnt, vorgeladen, verhaftet“ 



Samstag

07.03.2026

19:00 Uhr

Ein-Mann-Theater mit Bruno Lehan

„ABGERUNGEN”

Eintritt frei / Spenden erbeten          V.i.S.d.P.: Georg Maybaum, Deidesheim – georg.maybaum@hawk.de

Ehemalige Deidesheimer Synagoge 
Bahnhofstraße 19 / Oswald-Hugo-Feis-Platz

Bruno Lehan spielt in dem Ein-Personen-
stück ABGERUNGEN einen Schriftsteller, 
der sich darauf eingelassen hat, ein 
Theaterstück über den Pallottinerpater 
Richard Henkes zu schreiben, der im KZ  
Dachau freiwillig typhuskranke Mit-
häftlinge in der Quarantäne begleitete, 
um ihnen Pflege und menschliche Nähe 
zuteilwerden zu lassen und sich dabei 
selbst mit Typhus infiziert hat und 1945 
starb.

Diese Aufführung 

wird ermöglicht und 

finanziell unterstützt 

durch die Stiftung

©WeG-Initiative, Vallendar – www.haltung-heute.de



Es gibt Theaterstücke, da bleibt man nicht Zuschauer, sondern findet sich
mit dem eigenen Leben auf der Bühne. ABGERUNGEN ist ein solches
Stück: Ein Drehbuchautor wird gefragt, ob er ein Theaterstück über den
Pallottiner Richard Henkes schreiben würde. Dieser hatte sich mit seinem
Eintreten für Wahrheit und Menschenwürde, für Versöhnung und
Mitmenschlichkeit schon früh mit den Nazi-Machthabern angelegt. 1943
kam er ins KZ Dachau. Kurz vor Kriegsende starb er. Freiwillig hatte er sich
in eine unter Quarantäne gestellte Typhusbaracke begeben. 9 Wochen
sorgte er dort für seine erkrankten und sterbenden Mithäftlinge – wollte
ihnen Hoffnung zusprechen, ihre Zuversicht stärken. Er wollte sie mit
seinem Glauben an die Würde und den Wert ihres Lebens innerlich
ermutigen und anstecken. – Dann infizierte er sich selbst…

Der Autor lässt sich zunächst des Geldes wegen auf die Anfrage ein. Doch
bald begeistert ihn Leben und Wirken von Pater Henkes. Seine
Bereitschaft, sich ganz in den Dienst seiner Leidensgenossen zu stellen,
nötigt ihm großen Respekt ab. Zugleich fordert die Beschäftigung mit
dessen entschiedenem Engagement, mit seinen Werten und Haltungen,
heraus: Kann ihm Henkes‘ bedingungsloser Einsatz für Menschenwürde
und Mitmenschlichkeit Vorbild sein? Er weicht der Frage nicht aus, immer
mehr kämpft es in ihm und er lässt die Zuschauer an seinem Ringen
teilhaben. ©WeG-Initiative, Vallendar – www.haltung-heute.de

Zu diesem Projekt gehört auch die Ausstellung „Mehr Leben entdecken –
Haltung Heute“, die wir von Sonntag, 10. Mai bis Sonntag, 24. Mai 2026 in
der ehemaligen Deidesheimer Synagoge zeigen werden.

Anlässlich des Europatages am Samstag, den 09. Mai 2026, 19:00 Uhr wird
das Programm mit einem Vortrag von Achim Schulze unter dem Titel
„Zwischen den Welten: Welches Europa?“ fortgesetzt. Georg Maybaum
wird in das Thema einführen, eine rege Diskussion ist erwünscht!

https://www.synagoge-deidesheim.de   /   freundeskreis@synagoge-deidesheim.de
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Die Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem Förderverein 

‚Gegen das Vergessen e.V.‘
aus Wachenheim statt,

www.gdvev.de.
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